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HEUTE

VERANSTALTUNGEN

Wildeshausen
15 Uhr, Bouleplatz im Krandel: 
Boulespielen für jedermann
15.30 Uhr, Marktplatz: Zirkus-
show des deutsch-polnischen Ju-
gendcamps „Street Art“
18 Uhr, Gildestube: Grillfest der 
Arbeiterwohlfahrt

SZENE

Best Of – Saisonabschluss: 22 
Uhr, Diskothek 5 Elements

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Zana Apotheke: 8 bis 8 Uhr, Müh-
lendamm 1, Wildeshausen,  Tel. 
04431/73005

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Bereitschaftsdienstpraxis am 
Krankenhaus Wildeshausen: 17 
bis 19 Uhr Sprechstunde, Rufbe-
reitschaft: 15 bis 7 Uhr, Feldstra-
ße 1, Tel. 04431/9821010

KIRCHENGEMEINDE

Evangelisches Kirchenbüro: 8.30 
bis 11.30 Uhr

KREISVERWALTUNG

Kreishaus: 8 bis 12 Uhr Sprechzei-
ten und nach Vereinbarung, 8 bis 
12 Uhr Kfz-Zulassung; Telefon 
04431/85-0

STADTVERWALTUNG

Stadthaus: 8 bis 12.30 Uhr; Fach-
bereiche 9 bis 12.30 Uhr; Sachge-
biet Soziales nur nach tel. Termin-
vereinbarung Tel. 04431/88-0

MÜLLABFUHR

Biomüll: Wildeshausen Stadt

ENTSORGUNG

Wertstoffhof Bargloy: 14 bis 18 
Uhr, Bargloy 35 a

KINO

Der König der Löwen, 13.30 Uhr 
Der König der Löwen 3D, 16.45, 
20 Uhr

BÄDER

Krandelbad: 6.30 bis 20 Uhr

TOURISMUS

Verkehrsbüro: 9 bis 12.30 Uhr, 14 
bis 18 Uhr

BÜCHEREI

Öffentliche Bücherei: 10 bis 12 
Uhr, Burgstraße 15

BERATUNGEN

Waltberthaus: 20 bis 22 Uhr, Ano-
nyme Alkoholiker, Wittekindstr. 8

MORGEN

VERANSTALTUNGEN

Lüerte
14 Uhr, Am Schießstand: Dorfbe-
reisung der Bauerschaften Bargloy 
und Lüerte mit dem  Heimatverein
Wildeshausen
14 bis 15.30 Uhr, Golf Club Wil-
deshauser Geest, Spasche 5: 
kostenloses Schnuppergolfen

HEUTE

NOTRUF

Polizei Tel. 110; Feuerwehr/Ret-
tungsdienst Tel. 112; Giftnotruf 
Tel. 0551/19240; EWE Strom Tel. 
0800/0600606, Gas Tel. 
0800/0500505; OOWV Wasser 
Tel. 04401/6006

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Wildeshausen
Zana Apotheke: 8 bis 8  Uhr, Müh-
lendamm 1, Tel. 04431/73005

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Wildeshausen
Bereitschaftsdienstpraxis am 
Krankenhaus Johanneum: 17 bis 
19 Uhr Sprechstunde, Rufbereit-
schaft: 15 bis 7 Uhr, Feldstr. 1, 
Tel. 04431/9821010

GEMEINDEVERWALTUNG

Neerstedt
Rathaus: 8 bis 12 Uhr, Hauptstr. 
26, Tel. 04432/9500

KIRCHENBÜRO

Neerstedt
Ev. Kirchenbüro: 9 bis 11 Uhr

MÜLLABFUHR

Dötlingen
Wertstoffsack: gesamte Gemein-
de

MÜLLUMSCHLAGSTATION

Neerstedt
Umschlagstation: 7.30 bis 18 Uhr

AUSSTELLUNGEN

Dötlingen
Die Galerie im Heuerhaus: 15.30 
bis 18 Uhr, Licht & Linie, Arbeiten 
von Herbert Blazejewicz und Han-
nes Clauss in verschiedenen Tech-
niken und Materialien (bis 11. Au-
gust), Rittrumer Kirchweg 4

MORGEN

VERANSTALTUNGEN

Brettorf
22 Uhr, Schützenplatz: Riesenfrei-
luftfete mit DJ Tobi, Veranstalter 
Schützenverein Brettorf
Dötlingen
15 Uhr, Schießhalle: Radtour ins 
Blaue des SV Dötlingen
Neerstedt
10 bis 12 Uhr, Edeka-Parkplatz, 
Hauptstraße: Info-Stand der Pro-
jektgruppe „Wi helpt di“

KONTAKT
Wildeshausen/Dötlingen

Redaktion:
Stefan Idel (Ltg.) (sti) 04431/9988 2701

Ulrich Suttka (Stv.) (usu) 04431/9988 2702
ChristophKoopmeiners(kop)04431/99882705

Verena Sieling (vs) 04431/9988 2708
Redaktionssekretariat: Gabriele Wallner

04431/9988 2700
Westerstraße 25, 27793 Wildeshausen

Telefax 04431/9988 2709
e-mail: red.wildeshausen@nwzmedien.de

Geschäftsstelle Wildeshausen
Westerstraße 25, 27793 Wildeshausen

04431/9988 0, Telefax 04431/9988 1622,
e-mail: gst.wildeshausen@nwzmedien.de

Mediaberatung: Brigitte Berg
04431/9988 1142

TERMINE IN
WILDESHAUSEN

TERMINE IN
DÖTLINGEN

schen (CDU), die  ebenfalls am 
Donnerstag ins Stadthaus ge-
kommen waren. Sie lobten 
Eckermanns  Engagement. 
Das Thema benötige sowohl 
finanzielle als auch politische 
Unterstützung. Laut Ecker-
mann gibt es 40 000 Kinder 
und Jugendliche mit lebens-
begrenzenden Erkrankungen. 
Jährlich würden 5000 von ih-
nen daran sterben. 

Eine lebensbedrohliche Si-
tuation in seiner eigenen Fa-
milie hat Andreas Eckermann   
zu dieser Spendenradtour 
veranlasst. „Nach der Geburt 
meiner jetzt vier Jahre alten 
Tochter schwebte meine Frau 
mehrere Tage in Lebensge-

fahr“, erzählte Eckermann. 
„Auf der einen Seite durfte  ich 
mit der Geburt meiner Toch-
ter  den  glücklichsten    Moment 
meines Lebens erleben, auf 
der anderen Seite war tage-
lang unklar, ob meine Frau 
überlebt.“ Als die Familie 
nach einigen Wochen zu dritt 
glücklich das Krankenhaus 
hätte verlassen können, sei für 
den Familienvater klar gewe-
sen: „Ich will etwas zurück ge-
ben.“ Deshalb  engagiere er 
sich beim Bundesverband 
Kinderhospiz. Seit vier Jahren 
sei er auch dessen Botschaf-
ter.  

Als er im Vorjahr  beim so-
genannten Kinder-Lebens-

Lauf eine  Tagesradtour absol-
vierte und damit ein Teil die-
ses großen Projektes war, 
packte den Marketingexper-
ten die Lust auf mehr. Beim 
Familienurlaub auf Sylt ent-
stand die Idee,  die Insel Sylt 
mit dem Rad zu besuchen.

Gestartet zu seiner Spen-
denradtour war Eckermann   
am 31. Juli am südlichsten 
Punkt Baden-Württembergs – 
in Grenzach-Wyhlen. Zwölf 
Tagestouren für ihn bis in den 
hohen Norden. Am Donners-
tag kam er aus Barnstorf. Von 
dort fuhr er über Goldenstedt 
nach Wildeshausen. Ziel der 
Etappe war am Abend Bre-
merhaven.

Machte auf seiner Spendenradtour am Don-
nerstagvormittag  Station im Stadthaus Wil-
deshausen: Andreas Eckermann (rechts). 
Dort sprach er mit (von links) der SPD-Bun-

destagsabgeordneten Susanne Mittag, Bür-
germeister Jens Kuraschinski und der CDU-
Bundestagsabgeordneten Astrid 
Grotelüschen. BILD: CHRISTOPH KOOPMEINERS

68 301 Euro hat Ecker-
mann bislang erradelt. Er 
will etwas zurückgeben 
für das Glück, das seiner 
Familie widerfahren ist.

VON CHRISTOPH KOOPMEINERS

WILDESHAUSEN – „Wildeshau-
sen kennt man bei uns wegen 
Sarah Connor“, sagte Andreas  
Eckermann, als er am Don-
nerstagvormittag im Büro von 
Wildeshausens Bürgermeister 
Jens Kuraschinski Platz nahm. 
„Bei uns“ –  damit meint der 
36-Jährige seine  Wohnort En-
dingen am Kaiserstuhl. Von 
dort ist Eckermann mit dem 
Fahrrad nach Wildeshausen 
gekommen. Sein Tacho stand 
bei 1025 Kilometer. Und es 
geht noch weiter: Bis kom-
menden Sonntag will er den 
nördlichsten Punkt Deutsch-
lands  erreicht haben – Ellen-
bogen auf Sylt. 

Geld für jeden Kilometer 

Jeder Kilometer bringt 
mindestens einen Cent für 
den guten Zweck. Andreas 
Eckermann ist Botschafter des 
Bundesverbandes Kinderhos-
piz. Seine  Spendenradtour 
kommt damit auch lebensbe-
drohlich erkrankten Kindern 
und Jugendlichen sowie ihren 
Familien zugute. 

„Bislang liegen Spenden-
zusagen  in Höhe von 68 301 
Euro vor“, sagte Eckermann. 
Die Spenden liegen zwischen 
elf  und 3000 Euro. Insgesamt  
70 000 Euro sind sein Ziel. 
„Das Geld fließt zu 100 Pro-
zent an den Bundesverband, 
die Kosten für meine Über-
nachtung sowie Essen und 
Trinken trage ich selbst.“

Gut 500 Unterstützer

Gut 500 Unterstützer hat 
Eckermann bislang gezählt. 
Zu ihnen gehören  nun auch 
Bürgermeister Kuraschinski 
und die beiden Bundestags-
abgeordneten Susanne Mittag 
(SPD) und Astrid Grotelü-

SPENDENRADTOUR  Andreas Eckermann fährt für den Bundesverband Kinderhospiz

Unterstützer auch in Wildeshausen

WILDESHAUSEN/LANDKREIS/LD – 
Das Mitnehmen von Fahrrä-
dern im Öffentlichen Perso-
nennahverkehr (ÖPNV): Die-
se Thema treibt die FDP-Frak-
tion  im  Kreistag   um.   Sie hat    
dazu jetzt einen Antrag  an  
Landrat Carsten Harings  ge-
stellt und bittet   um  Ge-
sprächsaufnahme mit dem 
Verkehrsverbund    Bremen/
Niedersachsen (VBN) über die 
Möglichkeiten der Fahrrad-
mitnahme bei Bussen im 
ÖPNV. Dabei soll es auch um 
die  Kosten gehen,  was eine 

derartige  Radbeförderung an 
finanziellem Aufwand bedeu-
ten würde. 

„Uns ist bewusst, dass eine 
Umsetzung für den gesamten 
Busverkehr nicht kurzfristig 
möglich ist, aber die ersten 
Schritte für die Fahrradbeför-
derung sollten eingeleitet 
werden“, meint die FDP-
Kreistagsfraktion und bean-
tragt  daher eine Behandlung 
dieser Thematik im Struktur- 
und Wirtschaftsausschuss  des  
Kreistages.

Radfahren gewinne durch 

die E-Bikes zusehends an Be-
deutung. Auch im Landkreis 
Oldenburg werde diese The-
matik in vielfältiger Weise auf-
gegriffen und weiterentwi-
ckelt, schreibt die FDP-Kreis-
tagsfraktion in einem Antrag 
an den Landrat.

Die FDP-Fraktionsvorsit-
zende Marion Daniel erinnert 
daran, dass im Struktur- und 
Wirtschaftsausschuss das bis-
herige Ergebnis der Über-
arbeitung und Straffung des 
Wege-Angebots für Wanderer 
und Radfahrer im Raum der 

Wildeshauser Geest vorge-
stellt wurde.  Zudem seien im  
Haushalt 2019 mehr finanziel-
le Mittel für den Radwegebau 
eingestellt worden  und sei-
tens des Kommunalverbun-
des Niedersachsen/Bremen  
in einer Ausschusssitzung 
Möglichkeiten für einen Rad-
schnellweg durch den Land-
kreis Oldenburg vorgestellt 
worden.  Die FDP-Kreistags-
fraktion  begrüßt diese Ent-
wicklung.  „Dennoch muss 
nun aber auch darüber nach-
gedacht werden, wie Radfah-

ren und ÖPNV miteinander 
kombiniert werden können“, 
schreibt Marion Daniel, Vor-
sitzende der FDP-Kreistags-
fraktion.

„Fahrradmitnahme in den 
Zügen ist bereits möglich und 
wird immer mehr genutzt. In 
Ferienregionen ist auch der 
Busverkehr in einigen Gebie-
ten auf die Mitnahme von 
Fahrrädern eingerichtet, aber 
das ist immer noch die Aus-
nahme“, meint  der Kreistags-
abgeordnete Michael Feiner 
aus Großenkneten.

VERKEHR  Antrag  der FDP-Kreistagsfraktion    zur Beförderung   –   Gespräche mit    dem  VBN  führen  

Radmitnahme in  Bus und Bahn  besser   ermöglichen

NEERSTEDT/USU –  Der Schüt-
zenverein  Neerstedt   läutet    
den     Reigen der Veranstaltun-
gen    zu seinem  Schützenfest  
2019 ein. Los geht es am kom-
menden Sonntag, 11. August, 
mit dem Empfang beim Al-
terskönig Joachim Stalling. Er   
lädt das Herren-, Damen-, 
Kinder- und Jugendkönigs-
haus sowie eine Abordnung 
und alle Altersschützen zum 
Frühschoppen in den Neer-
stedter Schützenhof ein. Tref-
fen ist um 10 Uhr bei der 

Schießhalle. 
  Am Dienstag, 13. August,  

und am Donnerstag, 15. Au-
gust,  folgt     das   15-Mann-
Pokalschießen in der Schieß-
halle.  Es beginnt  jeweils um  
19 Uhr.  Die  II. Mannschaften  
wetteifern um den „Neersted-
ter-Pokal“ , die I. Mannschaf-
ten  der  Schützenvereine aus 
der Gemeinde Dötlingen  um 
den „Gemeinde-Pokal“. Paral-
lel läuft das Nachsatzpokal-
schießen für auswärtige Verei-
ne  bei den Frauen und Män-

nern.  Die Geldpreise und der 
Hauptpokal als Wanderpokal 
werden 2019   während der 
Proklamation beim Schützen-
fest  am Samstag,  24. August, 
überreicht,  denn das ist 
grundsätzlich neu in Neer-
stedt: Der   Haupttag des 
Schützenfestes  mit einem 
großen Programm  ist   erstmals    
auf einem  Samstag.

    Bevor der große  Tag  an-
steht, ist      zuvor noch am   
Samstag, 17, August,  der Emp-
fang bei der Damenkönigin Il-

se Baumann. Hierzu werden  
alle Königshäuser, eine Ab-
ordnung und die  Frauen   zum 
Treffen um 13  Uhr am Moor-
weg  gebeten, um gemeinsam 
die Damenkönigin daheim 
abzuholen und anschließend 
zur Schießhalle zu geleiten. In 
der Schießhalle wird auch  die 
neue Damenkönigin ausge-
schossen.

 Das Ergebnis wird aber erst 
beim neuen Haupttag  des 
Schützenfestes am  24. August 
bekannt gegeben.

SCHÜTZENFEST  Empfang beim Alterskönig am  kommenden Sonntag,  11. August  
Neerstedter stimmen  sich langsam ein Dressurturnier 

in Brettorf
BRETTORF/DS – Der Reit- und 
Fahrverein Grummersorter 
RC veranstaltet an diesem 
Wochenende ein Dressurtur-
nier am Bahnweg 3 in Bret-
torf. Am Freitag, 9. August, be-
ginnt das Turnier mit der Reit-
ponyprüfung um 15 Uhr. Am 
Samstag, 10. August, wird das 
Turnier bereits um 8 Uhr mit 
einer Reitpferdeprüfung er-
öffnet. Als Höhepunkt des Ta-
ges wartet um 16 Uhr die 
Dressurprüfung in der Klasse 
L* an der Trense auf Reiter 
und Zuschauer. Mit einer 
Dressurprüfung in der Klasse 
A** um 7.30 Uhr wird am 
Sonntag, 11. August, der letzte 
Turniertag eröffnet. Den Ab-
schluss bildet eine Prüfung 
der Klasse M* um 15.45 Uhr.
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